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Kommunalraumturnier 
vom 19.07 bis 26.07.2021 
Wie schon letzte Woche im Amtsblatt erwähnt findet das 

Kommunalraumturnier anlässlich dem 100-jährigen Jubiläum vom FC 
Freya Limbach und dem 75. Geburtstag vom FC Trienz als Sportwoche statt.
Die Vorrundenspiele sind am Montag und Dienstag in Limbach und 

in Trienz bereits durchgeführt worden. Welche Vereine am Freitag den 23.07.21 in Limbach und in Trienz im Halbfinale 
stehen stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Das Endspiel im Kommunalraumturnier findet seinen Abschluss 
am Montag den 26.07.21 in Limbach um 18.30 Uhr. Außerdem wollen wir zwei Jugendspiele am Freitag und Sonntag 
in Limbach austragen. Ein weiteres sportliches Highlight ist die 1. Runde im Rothaus BfV-Pokal Region Odenwald am 
25.07.21 FC Freya Limbach gegen den SV Viktoria Wertheim aus der Landesliga Odenwald. Wir möchten nochmals dar-
auf aufmerksam machen, dass bei schönem Wetter eine Außenbewirtung geplant ist. Bei schlechtem Wetter erfolgt die 
Bewirtung unter Einhaltung der Corona Richtlinien in einem Festzelt. An den Sporttagen Freitag, Sonntag und am Mon-
tag wird der Grill angeheizt. Am Sonntag gibt es Kaffee und Kuchen.
Wer einen Kuchen spenden möchte sollte zwecks Planung sich bei Stefan Kircher unter der mobil Nr. 0173-9090656 
melden. Wir würden uns freuen möglichst viele Besucher aus dem Kommunalraum begrüßen zu dürfen. Auf Ihr Kom-
men freut sich die Vorstandschaft vom FC Freya Limbach und dem FC Blau-Weiß Trienz.

Spielplan Kommunalraumturnier 2021:
Freitag den 23.07.2021: 
– Spielort Limbach  
JSV Limbach/Fahrenbach (D2-Jungend) -JSG Elztal 17.00 Uhr
- Spielort Limbach;  
1. HF Sieger Spiel 4 - Sieger Spiel 3 um 18.30 Uhr 
– Spielort Trienz;  
2. HF Sieger Speil 1 - Sieger Spiel 2 um 19.45 Uhr 
Montag den 26.07.2021:
– Spielort Limbach;  
Finale Sieger 1. HF - Sieger 2. HF um 18.30 Uhr 
Sonntag den 25.07.2021:
– Spielort Limbach  
JSV Limbach/Fahrenbach C-Jungend -SV Waldhausen 15.00 Uhr
Rothaus BfV 1. Runde Region Odenwald 
– Spielort Limbach  
FC Freya Limbach – SV Viktoria Wertheim 17.00 Uhr  
Rothaus Kreispokal 1. Runde 2021/22
Mittwoch den 28.07.21 um 18.15 Uhr  
FC Daudenzell - FC Freya Limbach 
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Verwaltungsgemeinschaft
Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Kreistags am 26.07.2021
Sehr geehrte Damen und Herren, wie bereits angekündigt, findet 
die nächste Sitzung des Kreistags am Montag, dem 26.07.2021, um 
16:00 Uhr, in der Odenwaldhalle, in 69427 Mudau, Jahnstraße 1, 
statt.
Tagesordnung:
1. �Personalangelegenheiten	  

– �Bestellung von zwei stellvertretenden Kreisbrandmeistern 	
Vorlage: K/2021/015

2. Haushaltszwischenbericht 2021 Vorlage: K/2021/016
3. �Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen in der  

Kindertagespflege im Neckar-Odenwald-Kreis	  
– Anpassung der Kostenbeitragstabelle Vorlage: K/2021/017

4. Mitteilungen und Anfragen
5. Fragestunde 
� Mit freundlichen Grüßen, Dr. Achim Brötel

Corona-Information
Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de und 
www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in unserem Landkreis gilt weiter die Inzidenzstufe 1, die niedrigste 
der vier möglichen Stufen. Die in der jeweiligen Stufe geltenden Re-
gelungen können Sie unseren Homepages entnehmen. Nachfolgend 
und vor Beginn der Ferienzeit veröffentlichen wir erneut die aktuell 
geltenden Regelungen im Zusammenhang mit Reisen, wobei hier 
Änderungen geplant sind. Bitte beachten Sie, dass auch die Risiko-
einstufungen verschiedener Länder dauernden Änderungen unter-
liegen. Informieren Sie sich deshalb gerade vor Reiseantritt und –
rückkehr über die geltenden im Urlaubsland Regelungen und vor 
Reiserückkehr über die aktuell bei uns geltenden Maßnahmen. Auf-
tretende Fragen rund um das Virus und seine Folgen beantwortet 
weiter das Bürgertelefon beim Landratsamt. Im Übrigen verweisen 
wir auf das Angebot auf unserer jeweiligen Homepage.
Bleiben Sie weiter achtsam und gesund!
� Herzlichst, Ihre Bürgermeister
� Jens Wittmann & Thorsten Weber

Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Regelungen für Reiserückkehrer bei der Einreise:
Aufgrund der zunehmenden Reiseaktivitäten und im Hinblick auf 
die Ausbreitung der Delta-Variante empfiehlt das Sozialministeri-
um allen Rückkehrern, sich freiwillig testen zu lassen.  Gleichzeitig 
fasst es die derzeit gelten Regeln für Reiserückkehrer aus dem Aus-
land wie folgt zusammen: 
Nach Aufenthalt in einem einfachen Risikogebiet muss bis spätes-
tens 48 Stunden nach Einreise nachgewiesen werden, dass keine In-
fektion mit dem Coronavirus besteht – Testnachweis, Impf- oder 
Genesenennachweis muss über das Einreiseportal der Bundesrepu-
blik (unter www.einreiseanmeldung.de) übermittelt werden. 
Reisende im Luftverkehr oder nach Voraufenthalt in einem Hoch-
inzidenz- oder Virusvariantengebiet müssen sich schon vor der Ab-
reise testen lassen und müssen dem Beförderer, beispielsweise der 
Fluggesellschaft, ein negatives Testergebnis vorlegen (außer bei Vi-
rusvariantengebieten, wo grundsätzlich ein Beförderungsverbot gilt 
und die Vorlage eines Impf- oder Genesenennachweises nicht aus-
reicht). Auch bei der Einreisekontrolle in Deutschland durch die 
Bundespolizei kann der Nachweis verlangt werden. 
Der Testnachweis muss sich jeweils auf einen Test beziehen, der ma-
ximal 48 Stunden (bei Antigen-Tests) oder 72 Stunden (PCR) zu-
rückliegt. Für die Berechnung dieser Zeiträume ist der Zeitpunkt 
der Einreise maßgeblich. Bei Virusvariantengebieten verkürzt sich 
die Frist bei Antigen-Tests auf 24 Stunden. 

Die Liste des Robert-Koch-Instituts zu Risikogebieten finden Sie 
hier: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coro-
navirus/Risikogebiete_neu.html 
FAQ zur Einreise: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html 
Ein besonderes Augenmerk:
Die Gemeinden in ihrer Funktion als Ortspolizeibehörde unter-
stützen durch Priorisierung bei SARS-CoV-2 positiv getesteten Per-
sonen mit Reiseanamnese Indien die Kontaktpersonenermittlung. 
Bei Verdacht auf das Vorliegen der Indischen Variante (z.B. Rei-
seanamnese Indien) wird die Absonderung sowohl der positiv ge-
testeten Person, als auch der engen Kontaktpersonen engmaschig 
überwacht. Dies gilt sowohl im Hinblick auf die Einhaltung der 
Quarantäne, als auch im Hinblick auf Symptomentwicklung. Bei 
Bestätigung der Indischen Variante ist die engmaschige Überwa-
chung bis zum Ende der Isolation des Falls und der Quarantäne der 
Kontaktpersonen fortzuführen.
Absonderung: 
Die seit dem 28. November geltende Corona-Verordnung Absonde-
rung hat zuletzt mit Datum vom 22. Mai eine Änderung erfahren.
Absonderungspflicht:
Wird bei Einreise aus einem normalen Risikogebiet der Nachweis 
bereits vor Einreise übermittelt, so ist keine Quarantäne erforder-
lich. Ansonsten endet die Quarantänepflicht, die grundsätzlich 10 
Tage beträgt, ab dem Zeitpunkt der Übermittlung des Nachwei-
ses. Nach Voraufenthalt in Hochinzidenzgebieten kann eine Tes-
tung frühestens fünf Tage nach Einreise vorgenommen werden. 
Nach Aufenthalt in Virusvariantengebieten dauert die Quarantäne 
14 Tage und eine vorzeitige Beendigung der Quarantäne ist nicht 
möglich – dies gilt auch für Personen mit Genesenen- oder Impf-
nachweis. In der jeweils gültigen Fassung der Verordnung ist gere-
gelt, wann eine Absonderung erfolgt und wann jemand sich selbst 
abzusondern hat. Bitte informieren Sie sich unter www.baden-wu-
erttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-co-
rona-verordnungen/coronavo-absonderung/.

Verschiedenes
Abfallvermeidung ist aktiver Klimaschutz
Kleine Konsum-Änderung –große Wirkung fürs Klima!
Manchmal hilft wenig schon viel. Erstaunlich viel für die Rettung 
des Klimas bewirken können beispielsweise schon geringe Umstel-
lungen in unseren Einkaufs- und Konsumgewohnheiten. Die Ver-
meidung von Lebensmittel-Abfällen ist dabei aktiver Klimaschutz. 
Das hat eine Studie des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) un-
tersucht und in Zahlen gefasst.
Pro Person und Jahr fallen in Deutschland etwa 75 bis 80 kg Lebens-
mittel-Abfälle an – das bedeutet über 6 Millionen Tonnen an Le-
bensmittelabfällen jedes Jahr in Deutschland. Damit verbunden ist, 
dass Landwirte vergebens ganze Felder mit Getreide oder Kartoffeln 
bestellen und ernten. Für Anbau und Bewässerung von Obst und 
Gemüse wird ein riesiger Aufwand betrieben. Kühe, Ziegen und 
Schafe geben umsonst ihre Milch oder werden geschlachtet. Molke-
reien machen Käse für die Mülltonne. Hinzu kommen Emissionen 
in der ganzen Logistikkette, also vom Transport bis zur Lagerung 
und Kühlung. Allein eine Verringerung unserer Lebensmittel-Ab-
fälle um die Hälfte würde gemäß der IW-Studie deutschlandweit 
schon für 6 Millionen Tonnen weniger CO2-Emissionen pro Jahr 
sorgen. Zum Vergleich: der gesamte Inlandsflugverkehr in Deutsch-
land verursacht 0,74 Millionen Tonnen CO2-Emissionen pro Jahr 
(Quelle DESTATIS, 2021). Ein weiterer positiver Nebeneffekt: es 
müssen 3 Millionen Tonnen weniger Lebensmittel-Abfälle entsorgt 
werden! 
Allgemein gilt: Regionale und saisonale Produkte sind immer im 
Vorteil. Neben einer günstigen Klima-Bilanz wird zudem die heimi-
sche Landwirtschaft unterstützt.
Wir haben es also selbst in der Hand, mit unserem Verhalten den 
persönlichen CO2-Ausstoß positiv zu beeinflussen. 
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

http://www.einreiseanmeldung.de
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html
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VHS Ferienprogramm: Töpfern für Kinder
Mosbach. Mit dem Material Ton zu arbeiten bedeutet für viele Kin-
der Entspannung, kreative Entfaltung und Abschalten vom Schul-
stress. Dabei entstehen kleine Kunstwerke, die sich auch als selbst-
gemachte Geschenke eignen. Kursleiter André Hellwig bietet in den 
Sommerferien für Kinder ab 6 Jahre mit und ohne Vorkenntnisse 
einen Kurs an, der an drei Tagen von Montag, 6. September bis Mitt-
woch 8. September jeweils um 11:00 - 13:00 Uhr im Keramikstu-
dio Saumweber, Solbergallee 6, Waldstadt stattfindet. Wenige Plätze 
sind noch frei. Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter 
Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturparke kulinarisch – Das Kochevent des Naturparks Neckar-
tal-Odenwald, des BUND Steinachtal und von Slow Food Rhein-
Neckar
Saisonale und regionale Köstlichkeiten aus den baden-württember-
gischen Naturparken bereiten die Teilnehmenden bei den Koch-
events Naturparke kulinarisch gemeinsam zu. Die geübten Helfer 
und Helferinnen von Slow Food sorgen dafür, dass das 3-Gang-Me-
nü auf jeden Fall gelingt! Zwischen den Gängen bleibt Zeit für In-
formatives und persönlichen Austausch. Ein Abend voller Genüsse, 
an dem sich die Naturparke Baden-Württembergs kulinarisch ent-
decken lassen!
Der Naturpark Schönbuch als Gast
Am 30. Juli ist der Naturpark Schönbuch im Naturpark Neckartal-
Odenwald zu Gast und mit ihm das Thema Rotwild. Es dominiert 
den Hauptgang, doch ist die Menüvariante für Vegetarier nicht min-
der attraktiv. Zusätzlich gibt es viel Interessantes über den König der 
Wälder zu erfahren. Denn der Naturpark Schönbuch zeichnet sich 
durch eine Waldfläche von 86% aus. Zu den bewusst und eigenhän-
dig zubereiteten kulinarischen Köstlichkeiten lassen sich Bier aus 
der Schönbuch Braumanufaktur und kontrolliert biologischer Wein 
des Weinguts Koch aus der Umgebung des Naturparks Schönbuch 
genießen. Das Kochevent findet von 17.00-22.00 Uhr im Natur-
freundehaus Zwingenberger Hof in Zwingenberg am Neckar statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 €. Die Plätze sind begrenzt. An-
meldungen bis zum 20. Juli unter: bund.steinachtal@bund.net oder 
06220/9143581. Bitte geben Sie an, ob Sie das Wildgericht oder die 
vegetarische Hauptspeise bevorzugen. Eine Teilnahme ist nur nach 
negativem Coronatest, Genesung oder vollständiger Impfung mög-
lich. Weiteres Wissenswertes zum Kochevent auf der Homepage des 
Naturparks: www.naturpark-neckartal-odenwald.de.
Für alle, die gemütlich ins Wochenende starten wollen, bietet das 
Naturfreundehaus Übernachtungsmöglichkeiten. Bitte unbedingt 
“Kochevent” als Stichwort angeben! Kontakt: zwingenberger-hof@
naturfreunde-neckarbischofsheim.de oder 07263/961087

Brunch auf dem Bauernhof
Ein Genuss für jeden Geschmack
Am Sonntag, 1. August 2021 kann im Naturpark Neckartal-Oden-
wald wieder zum Brunch auf dem Bauernhof geladen werden! Der 
diesjährige Gastgeber ist Hof und Nudelstube Bender in Elztal-Au-
erbach. Dort lässt sich von 10.00-14.00 Uhr in geselliger Runde und 
frischer Luft die Qualität hofeigener Produkte auf der Zunge zerge-
hen. Denn eine ganze Palette regionaler Spezialitäten wird bei dem 
Brunch auf dem Bauernhof angeboten: Hausmacher Maultaschen, 
Nudeln und Wurstspezialitäten, selbstgebackenes Brot, eigene Kar-
toffeln, Marmeladen aus eigener Herstellung, Obst und Gemüse 
nach Saison, Kuchen, heimische Säfte und vieles mehr.
Mehr als Kulinarik
Doch der Brunch auf dem Bauernhof bietet mehr als nur Gaumen-
freuden. Bei Hofführungen erfahren die Besucher*Innen mit ei-
genen Augen, wie die Erzeugung einheimischer Produkte unsere 
einzigartige Kulturlandschaft pflegt und bewahrt. Für die Kleinen 
werden ein bauernhofpädagogisches Kinderprogramm, Spielmög-
lichkeiten und ein Strohballenparcour geboten.
Pro Person beträgt die Teilnahmegebühr 27,- €. Kinder ab sechs Jah-
ren zahlen 1,- € pro Lebensjahr. Die Platzzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen bis zum 25. Juli 2021 direkt bei Hof und Nudelstube Bender. 
Tel.: 06293/929361; E-Mail: nudelstube@web.de

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 24./25.07. bis 30.07.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Sonntag, 25.07. – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Elztal
Mu	 10.15	 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Limbach
Bals (Sa) 	 18.30	� Messfeier für unsere Seelsorgeeinheit (Klostergar-

ten, bei jedem Wetter), gleichzeitig Livestream
Lim	 10.15	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
Lim	 12.30	 Taufe 
Lim	 14.00	 Taufe 
Fahrenbach
Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Ro	 14.00	 Taufe 
@	 19.30	 Zoom-Impuls Die Speisung der 5000
Montag, 26.07.
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 27.07.
Da	 18.30	 Messfeier 
Tr	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 28.07.
Au	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Bals	 18.30	 Messfeier
@	 20.00	� Zoom-Impuls Einfach mal den Pause-Knopf 

drücken
Donnerstag, 29.07.
Lau	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Nb	 18.30	 Messfeier 
Freitag, 30.07. 
Lim	 18.30	 Messfeier 
Ri	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream 
ERSTKOMMUNION 2021
Die Erste Heilige Kommunion feiern
am 25.07.2021, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
· aus Fahrenbach: Leon Achstetter, Aaliyah Diemer, Jakob Varga
Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Messfei-
er und in einfacher Form gestattet, deshalb gibt es momentan keine 
festgelegten Taufsonntage. Wir bitten Sie stattdessen, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.
Herzlich Willkommen, Pater Damian Ria Pay
In diesem Jahr dürfen wir Pater Damian Ria Pay von den Steyler 
Patres herzlich in unserer Seelsorgeeinheit begrüßen. Pater Damian 
übernimmt die Ferienvertretung im Sommer und wird vom 24.07. 
bis 22.08.2021 bei uns zu Gast sein.
Seelsorgeeinheitsgottesdienst in Balsbach
Am Samstag, dem 24.07.2021, findet um 18.30 Uhr der bereits tradi-
tionelle Seelsorgeeinheitsgottesdienst statt. Diesen Gottesdienst fei-
ern wir in diesem Jahr als Vorabendgottesdienst im Klostergarten 
Balsbach. Das Thema heißt in diesem Jahr „Wer singt, betet dop-
pelt“. Pandemie bedingt durften die Gottesdienstteilnehmer und 
-teilnehmerinnen in den vergangenen Monaten nicht singen, was 
die einzelnen Orte veranlasst hat, Personen für eine Schola zu fin-
den, die den Gesang tragen. Welche Erfahrungen sie dabei gemacht 
haben und welche Chancen sie darin sehen, wird Inhalt dieses Got-
tesdienstes sein.� Petra Reiß, Gemeindereferentin

http://www.vhs-mosbach.de/
mailto:bund.steinachtal@bund.net
http://www.naturpark-neckartal-odenwald.de
mailto:zwingenberger-hof@naturfreunde-neckarbischofsheim.de
mailto:zwingenberger-hof@naturfreunde-neckarbischofsheim.de
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ZOOM-Impulse mittwochs und sonntags
Diakon Galm bietet gemeinsam mit seiner Frau auch weiterhin jeden 
Mittwoch um 20.00 Uhr und jeden Sonntag um 19.30 Uhr einen di-
gitalen Impulsabend über ZOOM an. Die Themen sind vielfältig und 
sprechen in die Lebenswelt der Teilnehmenden hinein. Die Treffen 
sind nicht verbindlich, wer Zeit und Lust hat, kann ohne Voranmel-
dung dabei sein. Bei Interesse bitte einfach melden (diakon.galm@
kath-elf.de), dann bekommen Sie die Zugangsdaten. Die einzelnen 
Themen finden Sie unter den Gottesdiensten am jeweiligen Tag.

Firmung 2022 – Erste Informationen
Liebe jungen Leute aus unserer SE, liebe Eltern, liebe nicht gefirmte 
Erwachsene, im Jahr 2022 steht in unserem Dekanat Mosbach-Bu-
chen wieder die Firmung an. Wir hoffen und wünschen, dass uns 
die Einschränkungen, die uns bei der letzten Firmvorbereitung sehr 
stark beeinträchtigt haben, nicht noch weiterhin erhalten bleiben. 
Im ersten Pfarrbrief nach den großen Ferien erhältst Du, bzw., er-
halten Sie dann weitere Informationen zum Ablauf der Firmvorbe-
reitung und der Firmung.

Standesamtliche Nachrichten
Geburt
9. Juli 2021: Ana Malia 
Eltern: Ana Patricia & Patrick Hartmann, Limbach

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Letzte Chance!
Liebe Bürgerinnen und Bürgern, 
am Samstag, 24. Juli 2021, findet um 15.00 Uhr, 
in der Limbacher Sporthalle, im Zuge des Mo-
dellprojekts zur Limbacher Ortsmitte mit dem 
Kommunalworkshop der dritte und letzte Bau-
stein der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 

statt. Dies ist zugleich die letzte Möglichkeit der Beteiligung und 
damit die letzte Gelegenheit, sich als Bürgerin oder Bürger aktiv ein-
zubringen. Die Veranstaltung findet als Präsenzveranstaltung unter 
Einhaltung der geltenden Hygieneregeln statt. Wir bitten um eine 
Anmeldung unter (06287) 9200-13/16 oder per E-Mail: gemeinde@
limbach.de. Gemeinsam mit Ihnen werden die Ergebnisse aus den 
beiden bisherigen Beteiligungsformaten aufgegriffen und anhand 
eines Zielbildes Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssitua-
tion in der Limbacher Ortsmitte entwickelt. Bitte nutzen Sie diese 
Chance, damit uns Änderungen an der aktuellen Situation gelingen, 
die auch von einer breiten Bürgerschaft getragen sind, und melden 
Sie sich gerne noch sehr kurzfristig an. Herzlichst, Ihr Thorsten We-
ber, Bürgermeister
Schnelltestangebot 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, trotz rückläufiger Zahlen bleibt das 
freiwillige Schnelltestangebot im Feuerwehrhaus in Limbach zu-
mindest im laufenden Monat weiter bestehen. 
Das freiwillige Schnelltestangebot, das bestehende Angebote bei 
Apotheken und Ärzten ergänzt, findet an den Montagen und Don-
nerstagen, von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, und an den Samstagen von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. An den Samstagen sind die Termin-
buchungen online bis 12.00 Uhr möglich. An den beiden anderen 
Tagen schließt das Buchungstool gegen 15.30 Uhr am jeweiligen 
Testtag. Die Wahrnehmung eines Testtermins ist nur mit einer me-
dizinischen Mund- und Nasenbedeckung möglich. Die Ausstellung 
einer Testbescheinigung ist bei Bedarf möglich. Für die Abnahme 
des kostenlosen Tests ist zwingend eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Diese können Sie online über unsere Homepage www.
limbach.de (direkt über das sich öffnende Fenster bei „Schnell-
testzentrum Terminvereinbarung online“ oder direkt auch auf der 
Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00 25 vornehmen.

Anmelden kann sich weiter jede Bürgerin und jeder Bürger aus den 
sieben Ortsteilen der Gemeinde Limbach. Wir benötigen Ihre voll-
ständige Adresse, Ihre Telefonnummer und möglichst auch eine E-
Mail-Adresse.
Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit einem Antigen-
Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die Schnelltests sind aus-
drücklich nur für Menschen ohne Covid-Symptome gedacht. Soll-
ten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome wie Fieber, Husten, 
Geschmacksverlust o.ä. haben, ist ein PCR-Test (Labortest) notwen-
dig. In solchen Fällen kann das freiwillige Testangebot ausdrück-
lich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergebnis im Rahmen des 
Antigentest-Schnelltests schließt eine Infektion nicht völlig aus. Sie 
können trotzdem unbemerkt infiziert und infektiös sein. Daher be-
achten Sie auch trotz eines negativen Testergebnisses weiter die Ab-
stands- und Hygieneregeln und tragen Sie weiterhin eine medizini-
sche Mund-/Nasenbedeckung.
Sollte Ihr Test positiv ausfallen: Die meisten Ergebnisse von An-
tigen-Tests sind korrekt, aber nicht so zuverlässig wie bei einem 
PCR-Test. Ein positiver Schnelltest ist ein Verdacht auf eine Infek-
tion, aber ausdrücklich keine Diagnose. Deswegen muss ein posi-
tiver Schnelltest durch einen PCR-Test überprüft werden. Dieser 
muss unverzüglich, spätestens am nächsten Werktag, gemacht wer-
den. Einen Termin für einen PCR-Test kann man in den Arztpraxen 
durchführen lassen.
Ein positiver Schnelltest bedeutet für Sie auch, dass Sie und alle, 
die mit Ihnen im selben Haushalt leben, sofort Quarantäne ein-
halten müssen, bis ein PCR-Ergebnis vorliegt. Ist die PCR-Testung 
ebenfalls positiv, setzt sich die Quarantäne fort. Bei einem negativen 
PCR-Test ist sie automatisch beendet. Wir sind darüber hinaus ver-
pflichtet, dem Gesundheitsamt positive Testergebnisse namentlich 
zu melden. Je nach Virusvariante ergreift das Gesundheitsamt ggfs. 
weitergehende Maßnahmen. Weiterhin vielen Dank an den DRK-
Ortsverein Limbach für seine Bereitschaft, die Schnelltests auch bei 
deutlich weniger Resonanz weiter anzubieten.
� Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Parken im Limbacher Weg im Ortsteil Krumbach
Die Gemeinde bittet die Anwohner bzw. Besucher darauf zu achten, 
dass Einfahrten (auch gegenüberliegende) nicht zugeparkt werden. 
Wichtig ist: Gegenseitige Rücksicht und ggf. auch mal das Gespräch 
mit dem Nachbarn zu suchen!

Sperrmüll statt Kleiderspenden
Wir vom DRK betreiben in Limbach und den Ortsteilen mehrere 
Sammelcontainer für Altkleider und freuen uns sehr über die gro-
ße Spendenbereitschaft der Einwohner. Die Altkleider werden zum 
Teil verkauft und finanzieren damit unsere Arbeit, zum Beispiel un-
ser Jugendrotkreuz oder den Katastrophenschutz. Ein anderer Teil 
wird in den DRK Kleiderkammern an Bedürftige abgegeben oder 
für den Katastrophenfall aufbewahrt.
In der letzten Zeit müssen wir vermehrt feststellen, dass statt Alt-
kleider leider Restmüll oder Sperrmüll in und neben den Contai-
nern abgestellt wird. Auch wenn es meist gut gemeint ist und einige 
Dinge davon vielleicht noch brauchbar sind, stehen die Gegenstän-
de oft tagelang, auch im Regen, sodass sie dann doch nicht mehr 
brauchbar sind. Dieser Müll muss dann kostenpflichtig von uns ent-
sorgt werden. Damit kommt der Erlös der Altkleider nicht unserer 
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Arbeit zu Gute, sondern finanziert nur die Entsorgung. Damit ist 
leider niemandem geholfen. Daher bitten wir nur gute und brauch-
bare Altkleider oder Schuhe (in Tüten/Säcken verpackt) in die Con-
tainer zu werfen und keinen Müll neben den Containern abzula-
den. Für brauchbare Sachspenden bitten wir um kurze telefonische 
Rücksprache mit unserer Bereitschaftsleiterin Elisabeth Keil, Tel. 
06287/9338481 oder Mail: kontakt@drk-limbach.de. Ebenso falls 
Sie Fragen haben. Vielen Dank!

Verschiedenes
Ein Markttag mit großen Überraschungen
Mit viel Wasser von oben, aber trotzdem gut gelaunten Teilnehmern 
ging die Danke- schön-Kampagne 2021 mit der Übergabe der Spen-
denschecks am vorletzten Markttag zu Ende. Das Wahlergebnis war 
eindeutig und so konnten die bedachten Vereine zu diesem Tag ein-
geladen werden. Niemand kannte das tatsächliche Ergebnis, und so-
mit war die Spannung darauf ausgerichtet, wie wohl die Marktbe-
sucher ihre Spende durch den Kauf ihrer Brötchen verteilt hatten. 
In einer kurzen Einleitung wurde durch die Marktbeschickerfamilie 
Lang ein Überblick über den Verlauf der Aktion gegeben. Den be-
teiligten Firmen, der familiengeführten Manufaktur Friesenkrone 
aus Marne in Schleswig-Holstein und der ortsansässigen Bäckerei 
Linus Schmitt, die das Event mit Ihren Spenden erst ermöglichten, 
wurde ein besonderer Dank ausgesprochen. Dann konnte mit Span-
nung auf die erwartete Scheckübergabe übergegangen werden.
Durch den Brötchenverkauf kam die stolze Summe von 585,37 
Euro zustande, die durch die Marktbeschickerfamilie Lang aufge-
rundet wurde, so dass der runde Spendenbetrag von 600 Euro zur 
Ausschüttung kommen konnte. Auf der Grundlage der abgegebe-
nen Wahlscheine der Marktbesucher während der Kampagne ergab 
sich ein prozentualer Verteilungsschlüssel, durch den die einzelnen 
Spendensummen errechnet werden konnten. Die dadurch erneute 
unrunde Summe der einzelnen Beträge wurde erneut durch die Fa-
milie Lang auf einen runden Betrag angepasst.
Auf dem dritten Platz kam dadurch der DRK-Ortsverband Limbach, 
der durch den Ortsvereinsvorsitzender Anton Schulz vertreten war 
und den Spendenscheck in Höhe von 115 Euro in Empfang nehmen 
konnte. Der zweite Platz wurde durch den FC Freya Limbach be-
legt, dessen Vorstand Michael Johmann der Spendenscheck in Höhe 
von 225 Euro überreicht werden konnte. Als Favorit ging eindeutig 
die DLRG Limbach hervor, deren Vorsitzender Rainer Huber einen 
Spendenscheck in Höhe von 265 Euro in Empfang nahm. Alle Ver-
treter der Institutionen waren über das Ergebnis überrascht. Eine 
solche Spendensumme hatten sie nicht erwartet. Ihr Dank ging an 
alle Beteiligten die ein solches Ergebnis möglich gemacht hatten. 
Nach der Überreichung der Spendenschecks durch Bürgermeister 
Thorsten Weber dankte die Familie Lang auch im Namen der Frie-
senkrone Manufaktur ihm und Ortsvorsteher Valentin Kern für die 
tatkräftige Unterstützung beim Brötchenverkauf und überreichte 
ihnen das erste Matjes-Rezeptbuch der Firma Friesenkrone. Bürger-
meister Thorsten Weber dankte der Familie Lang und allen Spen-
dern für diese schöne Aktion zum Wohle der Vereine.
Als Fazit des diesjährigen Danke-Schön-Tages, darüber waren sich 
alle einig, Limbach ist eine funktionierende, lebendige und liebens-

werte Gemeinde, zu der der wöchentliche Markttag einen wichtigen 
Beitrag leistet. Das nächste Marktevent ist schon in Vorbereitung 
und nimmt mit einem Kindermarkt die jungen Gemeindebewoh-
nerinnen und –bewohner in den Blick.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienst
01. August 2021
9.30 Uhr	 Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau 
	 Pfarrerin Rebecca Stober
Zu dem Gottesdienst ist nach wie vor eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Bitte melden Sie sich bis zum 31.07. um 12 Uhr über 
das Pfarramt, bzw. den Anrufbeantworter, an (Tel: 06284-362 / Bitte 
hinterlassen Sie Ihren Namen, Personenzahl und eine Rückrufnum-
mer.) Wir melden uns nur bezüglich einer Absage bei Ihnen. Hören 
Sie nichts von uns haben Sie einen Platz!

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.         � Eph. 5, 8b.9
Es grüßt Sie herzlich,
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362

Generalversammlung 	  
der Caritas-Konferenz St. Valentin Limbach
Am Freitag, 30.07.2021, lädt die Caritas-Konferenz St. Valentin 
Limbach zur Generalversammlung der Jahre 2019 und 2020 ein. 
Um 18.30 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Limbach und anschließend treffen wir uns im Gemeindehaus 
Maria Frieden. Zur Generalversammlung sind alle Mitarbeiterin-
nen – ob aktiv oder passiv – herzlichst eingeladen. Wir würden uns 
aber auch sehr über neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen. 
Trauen Sie sich und kommen Sie einfach vorbei! An diesem Abend 
bekommen Sie einen Überblick über unsere Arbeit und Sie kön-
nen sich anschließend entscheiden, ob sie bei uns aktiv mitarbeiten 
möchten. Wer vorab Informationen benötigt, bekommt diese von 
Marietta Bangert, Tel. 06287/1799. Über viele Interessierte würden 
wir uns sehr freuen.

Vereinsnachrichten
FV Laudenberg e.V.

Open-Air mit Alex Pezzei beim FV Laudenberg
Nach 1-jähriger coronabedingter Pause wird am Freitag, den 
30.07.2021 ab 20:30 Uhr Alex Pezzei wieder exklusiv in Lauden-
berg zu Gast sein. Jedoch wird dieses einmalige Erlebnis wegen 
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der aktuellen Verordnungen nur für 350 Personen möglich sein. 
Dies wird die Motivation von Alex jedoch nicht schmälern. Unser 
Südtiroler Stimmungsgarant Alex Pezzei aus dem Gadertal hat be-
kanntlich Musik im Blut und stellte sein unglaubliches Talent die 
vergangenen Jahre mit seinen unvergleichbaren Auftritten und 
seinen stimmungsgeladenen Songs unter Beweis. Auch 2021 wird 
er wieder zusammen mit „seiner Lady“ den Festplatz so richtig in 
Stimmung versetzen und das nicht zu knapp. Für diesen Abend 
besteht ausschließlich Einlass mit einem zuvor erworbenen Ti-
cket. Noch verfügbare Tickets können bei Florian Hüsken unter 
0179/1295195 erworben werden.
Auf ein paar ausgelassene Stunden freut sich der FV Laudenberg!
!WICHTIGE HINWEISE!
Zutritt erhalten nur Personen, welche entweder geimpft/genesen 
oder getestet sind (3G). Innerhalb des umzäunten Festgeländes be-
steht keine Maskenpflicht. Auf dem Parkplatz und auf dem Weg zur 
Toilette ist jedoch eine Maske (medizinisch oder FFP2) zu tragen.
Im Übrigen bitten wir das hierfür erstellte Hygienekonzept und die 
Infos auf der Homepage des FVL (https://fv-laudenberg.c.geomix-
vereine.com) zu beachten.

Aufräumen
Zum Aufräumen treffen wir uns am Samstag, den 31.07.2021. um 
10:00 Uhr.Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder an den einzel-
nen Tagen wird gebeten!

FVL Jugend – herzliche Einladung zur 3. Jugendversammlung
Liebe Kinder und Jugendliche, schon zwei Jahre ist es her, dass 
die FVL Jugend ins Leben gerufen wurde. Das heißt es steht bald 
die 3. Jugendversammlung an, in welcher Ihr wieder entscheiden 
dürft wer zukünftig Eure Interessen und Wünsche im Verein ver-
treten soll. Hierfür möchten wir Euch ganz herzlich am Freitag, 
den 06.08.2021, um 18.30 Uhr ans Sportheim Laudenberg einla-
den. Die Sitzung wird natürlich unter Einhaltung der Hygienemaß-
nahmen erfolgen. Seid Ihr unter 27 Jahre alt und Mitglied des FVL, 
dann kommt vorbei! Seid Ihr kein Mitglied, habt aber Interesse, 
dann dürft Ihr natürlich trotzdem gerne kommen!
Bei der 3. Versammlung der FVL Jugend stehen folgende Themen 
auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick für 2020
3. Finanzbericht
4. Kassenprüfung und Entlastung der Jugendvorstandschaft 
5. Neuwahlen der Jugendvorstandschaft
6. Verschiedenes
Auch diesmal habt Ihr wieder die Möglichkeit Eure Ideen und Wün-
sche zu äußern. Anregungen und Kritik werden ebenfalls gerne 
gehört. Wenn Ihr also Lust habt ein bisschen mehr am Vereinsle-
ben des FVL mitzuwirken und zwar nicht nur fußballerisch, dann 
kommt vorbei!Wir freuen uns auf Euch!

DLRG Limbach
Die DLRG sagt DANKE!
Wir möchten uns sehr herzlich bedanken bei allen Spendern, 
die beim „Danke Schön Tag 21“ des Limbacher Marktbetreibers 
„Ranchladen Neckarzimmern“ für uns gestimmt und uns mit einer 
Geldsumme so großzügig unterstützt haben! Wir sind glücklich, mit 
der Summe unsere Schwimmer*innen eine extra Freude machen zu 
können und so unsere ausgefallenen Trainingsstunden wegen ge-
schlossener Hallenbäder ein wenig vergessen zu lassen. Wir hoffen 
natürlich, im Herbst neu durchstarten zu können.
Ebenfalls herzlich bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei 
der Bäckerei Schmitt, die statt Kundengeschenke zu Weihnachten 
unseren Verein mit einem Geldbetrag bedacht hat. Danke! 

Museum Wagenschwend
Museum präsentiert einzigartiges Geo-Relief
Am Sonntag, den 25. Juli 2021, ist unser Museum Wagenschwend 
wieder von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet! Lange haben wir auf eine 
Rückkehr in die Normalität gewartet, und schon bei unserem ersten 
Öffnungstag Ende Juni kamen unerwartet viele Besucher! 

In der Corona-Zwangspause waren wir nicht untätig: Ein Digitales 
Geo-Relief des Odenwaldes mit Informationen über Sehenswürdig-
keiten, Burgen und Schlösser, den Limesverlauf usw. ist neu im Mu-
seum zu sehen – einmalig in der Region! Auch einige neue Expona-
te ergänzen die verschiedenen Sammlungen. Der Besuch lohnt sich 
also auch, wenn Sie unser Museum eigentlich schon kennen.
Wenn Petrus mitspielt und das Wetter ohne Wenn und Aber gut ist, 
dann wird im Hof des Museums auch unser beliebtes Café geöffnet, 
mit selbstgebackenem Kuchen und Kaffee und kühlen Getränken.
Auch unsere ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen und die Be-
sucherinnen und Besucher müssen sich an die üblichen Hygiene-
vorschriften wie Maskenpflicht, Händedesinfektion und Abstands-
regeln halten. Eine Besuchersteuerung regelt den Ein- und Auslass. 
Für die Kontaktverfolgung können Sie die Luca-App nutzen, oder 
wir nehmen kurz schriftllich Ihre Kontaktdaten auf. Der Eintritt ist 
frei. Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Fahrenbacher Gemeinderates 
findet am Mittwoch, dem 28.07.2021 um 19.00 Uhr im Bürgerzen-
trum am Limes statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Bekanntgaben von Beschlüssen 
2. Bebauungsplan „Feldbrunnen II“

a) �Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung
b) �Billigung des Planentwurfs und Freigabe für die Offenlegung 

gem. § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

3. 1. Änderung des Einheitlichen Regionalplanes Rhein-Neckar
– Stellungnahme der Gemeinde

4. �Zustimmung zur Wahl des Gesamtkommandanten und seines 
Stellvertreters der Gesamtwehr Fahrenbach

5. �Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und seines 
Stellvertreters der Abteilung Fahrenbach

6. �Neues Urnengrabfeld am Friedhof Fahrenbach
– Festlegung von Gestaltungsvorschriften

7. Baugesuche
8. Hinweise und Anfragen
9. Bürgerfragestunde
Die interessierte Bevölkerung ist eingeladen. Es gelten für den Zu-
tritt zur Halle die Hygienevorschriften der Coroanaverordnung. 

Gutachterausschuss geht in „Rente“ –	  
Dank für jahrzehntelange Arbeit 
In der Coronazeit endete seine „Erfolgsgeschichte“. Die Rede ist 
vom gemeindlichen Gutachterausschuss, dessen Tätigkeit ja seit 
kurzem vom Gemeinsamen Gutachterausschuss aller Kreiskommu-
nen mit der Geschäftsstelle in Mosbach, wahrgenommen wird. Jetzt 
kamen die seit Jahren in Fahrenbach tätigen Gutachter nochmals 
zusammen um ein erfolgreiches Kapitel gemeindlicher Tätigkeit 
abzuschließen. Erfolgreich deshalb, so Horst Walter, der seit vielen 
Jahren als Vorsitzender des Gutachterausschusses fungierte, weil 
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in all den Jahren in denen der Ausschuss Wertgutachten erstellte 
nie ein Gegengutachten notwendig war. „Im Ausschuss wurde zwar 
schon desöfteren der Sache wegen intensiv diskutiert doch am Ende 
fielen alle Entscheidungen einstimmig“, so Horst Walter, der explizit 
auch der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit dankte. In die-
sen Dank bezog er nicht nur den aktuellen Schriftführer Uwe Kö-
bler mit ein, sondern auch Christian Hafner und Reinhold Weiß,die 
viele Jahre für die Abwicklung der Angelegenheiten im Gutachter-
ausschuss verantwortlich zeichneten. „Mit den Bediensteten des 
Rathauses und den ehrenamtlichen Gutachtern hat es immer Spaß 
gemacht zusammen zu arbeiten“, so Horst Walter der mit Horst Kir-
schenlohr (seinem langjährigen Stellvertreter), Helmut Schuma-
cher, Bertold Nohe und Armin Flicker auf ein fachkundiges Exper-
tenteam vertrauen konnte.  
Bürgermeister Jens Wittmann dankte den Gutachtern für die jahr-
zehntelange zuverlässige und gute Arbeit, zu der übrigens auch die 
Festlegung der Bodenrichtwerte zählte. Ein besonderes Dankeschön 
ging an Horst Walter, der die vielen Sitzungen souverän leitete und 
dessen Wort bei der Expertenrunde und der Bürgerschaft gleichsam 
geschätzt wurde. 

Erddeponie „Hühnerbuckel“ 
Nur gut, dass der Regen in der vergangenen Woche zumindest 
mal eine kurze Pause einlegte, als die Vertreter der KWIN (frü-
her AWN), die Herrn Ehrmann und Gambke, zur jährlichen „Ins-
pektion“ der Erddeponie Hühnerbuckel in Trienz vorbei kamen. 
Dennoch waren wegen des matschigen Untergrundes Gummistiefel 
Trumpf als die beiden Herren zusammen mit Deponieleiter Wer-
ner Nerpel und Uwe Köbler von der Verwaltung die Deponie in 
Augenschein nahmen. Kontrolliert werden dabei neben den techni-
schen Abläufen vor allem die Beschaffenheit des abgelagerten Ma-
terials und der Aufbau der Deponie. Beides wurde von den Exper-
ten aus Buchen für gut befunden, was natürlich auch daran liegt, 
dass Anlieferungen genau überprüft werden, auch wenn das bei den 
Firmen oder Anlieferern nicht immer auf Gegenliebe stößt. Den-
noch ist im Deponiebereich in den nächsten Jahren einiges zu tun. 
In Teilbereichen ist die Deponie quasi schon verfüllt und so muss ei-
niges an Erdmaterial umgelagert werden und eine Deckschicht, die 
eine spätere Nutzung ermöglicht, ist auch aufzubringen. 

Bürgertestung nur noch samstags! 
Die Nachfrage nach Corona-Schnelltests hat stark nachgelassen, so 
dass wir uns entschlossen haben, die Testungen am Dienstag und 
Freitag zu streichen. Getestet wird jetzt nur noch an Samstagen 
von 16.00–17.00 Uhr. Heike Kaupa hat sich dankenswerter Weise 
bereit erklärt, in Zusammenarbeit mit den Bediensteten des Rathau-
ses Fahrenbach, bis Ende Juli diese Testmöglichkeit anzubieten. An 
den Samstagen, 24.07. und 31.07. wird zwar weiter auch ohne vor-
herige Terminvergabe getestet, doch wer schon vorher weiß, dass 
er vorbei kommt kann dies gerne bei der Gemeindeverwaltung Fah-
renbach anmelden. 

Rattenbekämpfung – jeder kann was tun! 
Immer mal wieder werden darüber informiert, dass am hellichten 
Tag Ratten durch die Straßen huschen. Bei solchen Meldungen re-
agieren wir sofort und lassen das Ganze von unseren Mitarbeitern 
des Bauhofes vor Ort überprüfen. Die legen dann auch Giftköder 
aus. Leider stellen unsere Männer dabei immer wieder fest, dass - 
gelinde gesagt - der „Tisch in der Kanalisation für die Ratten reich 
gedeckt ist“. Essensreste, egal in welcher Größe und Konsistenz, 
entsorgt über Spüle oder Toilette sind für die Ratten ein „gefun-
denes Fressen“. Kotspuren lassen auf den Befall schließen, der in 
den Neubaugebieten besonders hoch ist.   
Deshalb unser dringender Appell : Entsorgen sie niemals  Essens-
reste in der Toilette oder der Spüle, denn das lockt Ratten und 
anderes Ungeziefer an.  
Viellicht ist ja für den ein oder anderen Hausbesitzer die grüne Bio-
tonne eine echte Alternative. Darin können Essensreste und Kü-
chenabfälle sauber und „ungeziefersicher“ entsorgt werden. Die 
Tonne gibt`s auf Nachfrage kostenlos für alle Müllgebühren-Zahler.  
Aber auch als Grundstücksbesitzer kann man mithelfen, das Auf-
treten von Ratten zu verhindern. So sollen die Zugänge für die Na-
ger zu Futterquellen anderer Tiere verhindert werden und auch 
den Komposthaufen sollte man diesbezüglich mal in Augenschein 
nehmen. Sollten auf Privatgrundstücken ein Rattenbefall bemerkt 
werden ist der Eigentümer zur Rattenbekämpfung verpflichtet. Wir 
empfehlen, sich bei ungeklärter Ursache, die Hilfe von einem Fach-
mann zu holen. 

Fundamt 
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus Fahrenbach abgegeben:
Schlüsselbund (mit Fahrrad- und Spindschlüssel) Fundort.: Wan-
derbahn zwischen Trienz und Krumbach (Rastplatz am Brunnen) 
Armkettchen, Fundort Robern nahe Fa. Roos 
Hundeleine, Fundort Pavillon Kürzenberg 
Infos dazu gibt`s im Rathaus Fahrenbach 

Standesamtliche Nachrichten 
Jubilarin 
Am 23.07.2021 feiert Frau Gerlinde Schenck aus Fahrenbach ih-
ren 70. Geburtstag. Die Gemeindeverwaltung gratuliert ganz herz-
lich zum Ehrentag und wünscht für die Zukunft alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit. 

Freiwillige Feuerwehr 
Generalversammlung der Fahrenbacher Feuerwehr – 	
Neuer Kommandant 
Nicht wie gewohnt im Feuerwehrhaus, sondern im Bürgerzentrum 
traf sich die Fahrenbacher Feuerwehr zur Generalversammlung. 
Fast vollständig waren die Wehrmänner dabei als Kommandant Sa-
scha Jacoby besonders Bürgermeister Jens Wittmann, den stv. Ge-
samtkommandanten Matthias Brand und den Ehrenkommandan-
ten Helmut Schumacher begrüßte. Die Versammlung erhob sich 
zunächst um den kürzlich verstorbenen Kameraden Günter Schork 
und Bernhard Diemer, zwei erfahrene Ratgeber, wie Sascha Jacoby 
erwähnte, zu gedenken. 
„Corona hat unsere Arbeit nicht leichter gemacht “ so Jacoby bei 
seinem Rückblick und trotzdem sei es gelungen die Motivation in 
der Gruppe hochzuhalten und jederzeit die Einsatzbereitschaft zu 
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garantieren. Jacoby dankte seinen Vertretern vor Ort, denn er selbst 
ist seit geraumer Zeit ein „Pfälzer“, hielt aber von Wachenheim im-
mer die Verbindung und war vor Ort wenn es notwendig war.  Was 
in den letzten beiden Jahren alles los war berichtete dann Schrift-
führer Benjamin Haas. Einsätze bei technischer Hilfe, bei Bränden 
und Alarmierungen der Brandmeldeanlage im Seniorenheim for-
derten die 21 Aktiven. Natürlich waren die Wehrmänner auch bei 
den jährlichen Festivitäten egal ob kommunal oder kirchlich aktiv 
und corona-konform wurde sogar der Maibaum gestellt. Haas zeig-
te sich erfreut über die Nachwuchskräfte die in der eigenen Jugend-
feuerwehr ausgebildet wurden. Für die ist Klaus Schork verantwort-
lich, der von einem quasi „Dornröschenschlaf “ berichtete. Corona 
verhinderte manch eine Übung, doch sei das Interesse beim aktiven 
Nachwuchs weiterhin da. „ Wir müssen uns präsentieren und für 
die Mitarbeit in der Jugendwehr werben“. Interessant ist die Tätig-
keit allemal, so Klaus Schork, der sich freute dass sich drei junge 
Wehrmänner in der Jugendarbeit einbringen wollen und sich für 
entsprechende Lehrgänge angemeldet haben. 
Von einer Kasse mit wenig Bewegungen- weil Corona keine Fes-
tivitäten zuließ- berichtete dann Kassier Sascha Angstmann, dem 
die Kassenprüfer Engelbert und Christian Hafner eine einwandfreie 
Arbeit testierten. Dementsprechend stellte Christian Hafner auch 
den Antrag für die Entlastung,die einstimmig gewährt wurde. 
Jens Wittmann wurde dann zum Wahlleiter bestimmt um die tur-
nusgemäß anstehenden Neuwahlen zu leiten. „Danke dir Sascha für 
die gute Arbeit und das gute Miteinander “, so der Bürgermeister, 
denn jetzt kann dein Nachfolger ein „gmähtes Wiesle“ sprich eine 
intakte Wehr übernehmen.“ Und die wählte Manuel Haag zum neu-
en Kommandanten,  der in Benjamin Haas einen adäquaten Stell-
vertreter hat. Beide haben ihre Ausbildung und Lehrgänge bis hin 
zum Zugführer quasi Seite an Seite erfolgreich absolviert, und so 
kann die Fahrenbacher Wehr über eine solches Führungsduo stolz 
sein, so Wittmann bei der Gratulation. Wirksam wird die Wahl aber 
erst nach der Bestätigung im Gemeinderat. Schriftliches erledigt ab 
sofort Matthias Zeth und die Kasse bleibt in Händen von Sascha 
Angstmann. Kontinuität auch bei den Kassenprüfern die weiter En-
gelbert und Christian Hafner heißen. Im Feuerwehrausschuss un-
terstützen Matthias Dettlaff, dem für seine Arbeit als Gerätewart 

explizit gedankt wurde, Klaus Schork, Stefan Karl und Luca Mol-
lo das Leitungsteam. Bürgermeister Jens Wittmann gratulierte den 
Neugewählten und dankte vor allem dem Kommandanten -Duo 
für die Bereitschaft zur Übernahme der verantwortungsvollen Tä-
tigkeit. Schön zu wissen, so Wittmann dass man auf eine intakte 
Wehr zurückgreifen kann in der ein guter, motivierender Team-
geist herrscht. Die Mischung von jungen Leuten und Routiniers 
passt und man ist für die vielseitigen Einsätze gerüstet. Der Bürger-
meister sagte weiter die Unterstützung der Gemeinde zu. Gratula-
tionen gab´s dann vom stv. Gesamtkommandant  Matthias Brand. 
Mit dem neuen Führungsduo kann die Fahrenbacher Wehr beru-
higt in die Zukunft gehen, wenngleich man die Nachwuchsarbeit 
nicht aus den Augen verlieren darf. Doch auch da tut sich einiges, 
so Brand, der die jungen Kräfte aufforderte dranzubleiben. „Es gilt 
weiter den Spagat zwischen freiwilligem Dienst und einer gewis-
sen Dienstpflicht zu schaffen. Insgesamt ist die Wehr gut aufgestellt 
und genießt auch die Anerkennung der Bevölkerung“, so Brand, der 
auch die Zusammenarbeit mit Gesamtkommandant Berthold Schä-
fer und der Verwaltung lobte. 

Zum motivierten Team der Wehr gehören auch Lucas Hashagen, 
Luca Mollo und Jannic Linninger die nach erfolgreich absolvierten 
Lehrgängen zum Feuerwehrmann ernannt wurden. Das Abzeichen 
des Oberfeuerwehrmannes tragen künftig Jan Nohe, Julian Kästner 
und Sascha Angstmann. Die anstehenden Ehrungen, so der Bürger-
meister bei der Gratulation, wird man im Rahmen eines Ehrungs-
abends im Herbst durchführen. 

Das Schlusswort oblag dem neuen Kommandanten Manuel Haag. 
Er dankte den Wehrleuten für das Vertrauen. Er habe viel Spaß an 
der Feuerwehrarbeit und werde diese Begeisterung auch gerne ver-
mitteln, so Haag. Teamwork, genau wie bisher,sei auch bei ihm an-
gesagt. Haag dankte zuvorderst seinem Vorgänger Sascha Jacoby für 
das gute Miteinander und die Leitung der Wehr in den letzten sechs 
Jahren. Zu Abschied übergab er Jacoby, der künftig die Feuerwehr 
in Wachenheim aktiv unterstützt, einen alten Feuerwehrhelm prall 
gefüllt mit Odenwälder Spezialitäten und Bilder der Fahrenbacher 
Kameraden.  Sascha Jacoby dankte und mit seinem finalen „ war e 
schäine Zeit“ endete dann auch die Generalversammlung.
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Freiwillige Feuerwehr Abt. Trienz - Generalversammlung  
Am Samstag, 31. Juli 2021 um 20.00 Uhr findet im DGH Trienz 
die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Trienz 
statt. Um vollzählige Teilnahme in Dienstuniform wird gebeten. Be-
sonders eingeladen sind die Mitglieder der Alterswehr, der Ortsvor-
steher, sowie die örtlichen Gemeinde- und Ortschaftsräte. 

Kindergartennachrichten
Kommunaler Kindergarten Sonnenschein Fahrenbach 

Ausflug der Vorschulkinder zum Mosbacher Elzpark 
Endlich war es soweit. Bei schönstem Sommerwetter und mit Ruck-
sack und Badesachen ausgestattet, machten wir uns mit dem Bus auf 
den Weg zum Elzpark. Dort angekommen, gab es erst mal eine Ves-
perpause und dann konnte der erste Spielplatz mit Kletterpyramide 
erkundet werden. Weiter ging es dann zum neu gestalteten Kletter-
spielplatz mit angrenzendem Wasserlauf der Elz. Dort gab es viel-
fältige Spielmöglichkeiten für die Kinder mit kleiner Wanderung 
durch die Elz inklusiv. Zur Abkühlung gab es auch die Möglichkeit 
das Kneippbecken zu nutzen, und so verging der Vormittag wie im 
Flug. Zum Abschluss genossen wir noch ein Eis und machten uns 
schließlich wieder mit dem Bus auf den Rückweg nach Fahrenbach.

Vereinsnachrichten
FC Trienz 

FCT-Damen 
Die Damenmannschaft des FC Trienz verlor trotz einer guten Leis-
tung und einer ebenso guten Zuschauerunterstützung (Vielen Dank 
dafür!) gegen den SC Klinge Seckach II mit 0:3. Pech für die Trien-
zer Damen, dass Klinge Seckach auf sehr viele Spielerinnen aus der 
B-Juniorinnen-Mannschaft zurück griff. Allerdings tauchten nach 
der Partie doch einige Zweifel an der Spielberechtigung einer Ak-
teurin auf, die jetzt überprüft wird. 

Kommunalraumturnier auch in Trienz  
Am Freitag 23.07. um 19.45 Uhr ist in Trienz ein Halbfinale des 
Kommunalraumturniers angesetzt. Bei diesem Spiel besteht auch 
wieder die Möglichkeit bei einer Getränkebestellung eine Spende für 
die Hochwasseropfer zu leisten. Machen Sie regen Gebrauch davon!

Kath. Kirchenchor Trienz
Einladung zur Generalversammlung
Sehr herzlich laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder sowie 
unsere Ehrenmitglieder zu unserer Generalversammlung ein. Wir 
treffen uns am Freitag, den 30.07.2021, um 19 Uhr im Gasthaus 
zur Linde in Trienz. Die aktuell gültigen Corona-Hygienebedingun-
gen sind zu beachten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ausführung der Chorleiterin
8. Grußworte
9. Verschiedenes 

Förderverein für Kinder und Jugend  
der Gesamtgemeinde Fahrenbach e.V

Generalversammlung
Der Förderverein für Kinder und Jugend der Gesamtgemeinde Fah-
renbach e.V. lädt alle Mitglieder/Innen und alle interessierten Mit-
bürger/Innen zu seiner Generalversammlung ein am 28.07.2021 
um 18.00 Uhr im Engel in Balsbach

VdK Ortsverband Fahrenbach 
Der VdK-Ortsverband Fahrenbach lädt zum Grillfest am Samstag, 
dem 07. August 2021, um 15.30 Uhr Trienz am Sportheim herzlich 
ein. Auf die erste Veranstaltung des VdK Ortsverbandes Fahrenbach 
nach den langen Monaten der Einschränkungen wegen der Corona 
Pandemie freuen wir uns auf viele Mitglieder mit Partner / Partnerin. 
Gäste sind ebenfalls herzlich eingeladen und willkommen. Verbrin-
gen Sie mit VdK Ortsverband ein paar gemütliche und gesellige Stun-
den. Für Speis und Trank ist, wie immer, bestens gesorgt. Anmeldun-
gen werden bis zum 05. August 2021 bei Wolfram Reichert, Tel.-Nr. 
06267-1094 oder Walter Reiß, Tel.-Nr. 06267-1226, erbeten.

VfR Fahrenbach
Arbeitseinsatz am Sportgelände
Am Samstag, 31. Juli 2021, findet um 08.30 Uhr ein Arbeitseinsatz 
auf dem Sportgelände des VfR Fahrenbach statt. Freiwillige Helfer 
sind hierzu recht herzlich willkommen. Es sind verschiedene In-
standhaltungsarbeiten rund um das Sportgelände zu erledigen.
Auf viele helfende Hände freut sich die Vorstandschaft des VfR.

Frauenchor Robern
Liebe Sängerinnen;
Endlich keimt in uns etwas Hoffnung, dass wir nach der langen Co-
ronapause unser Chorleben wieder aufleben lassen können.
Uns allen fehlt das gemeinsame Singen sehr, doch Gesundheit geht 
vor allem anderen! Und da nun die Sommerpause vor der Tür steht 
und der eine oder andere in den wohlverdienten Urlaub startet, ha-
ben wir uns entschlossen, unseren Singstundenbeginn erst mal auf 
den 2.September zu verschieben und die Entwicklungen bis da-
hin zu beobachten. Damit wir allerdings nicht so lange bis zu einem 
Treffen warten müssen, möchten wir euch und euren Partnern ein 
Treffen unter den gegebenen Hygienebedingungen im Biergarten 
der Scheune in Krumbach, am Freitag, den 06.August um 18.30 
Uhr anbieten. Wir hoffen natürlich auf schönes Biergartenwetter, 
können notfalls jedoch auch auf das Zelt ausweichen. Wir bitten um 
Anmeldung bei Tanja unter Tel. 9299860 bis zum 01.August 2021.
Für die diesjährige Generalversammlung bitte schon mal den 05.Se-
pember 2021 morgens um 10 Uhr vormerken. Einladung folgt.
Wir hoffen, viele alte und vielleicht auch neue Gesichter zu sehen 
und wünschen allen eine gesunde und erholsame Urlaubszeit und 
ein gesundes Wiedersehen!
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MGV Frohsinn Robern 
Ankündigung Generalversammlung 	  
für die Geschäftsjahre 2019 und 2020
Am Sa. den, 30.07.2021 ab 19.00 h, findet unter Beachtung der ge-
setzlich vorgeschriebenen Hygieneregeln im Sportheim des SV Ro-
bern die Jahreshauptversammlung   statt. Alle Mitglieder des Ver-
eins, sowie Gemeinde-und Ortschaftsräte sind hierzu herzlich 
eingeladen.  
  1. Begrüßung durch den Vorstand 
  2. Gedenken der Verstorbenen 
  3. �Bericht des Schriftführers mit Auslobung für fleißigen Singstun-

denbesuch 
  4. Bericht des Kassenwarts 
  5. Bericht durch die Kassenprüfer mit Entlastungsantrag 
  6. Neuwahlen 
  7. Bericht des Dirigenten 
  8. Grußworte Gemeinde-Ortsverwaltung 
  9. Änderung / Überarbeitung Geschäftsordnung 
10. Sonstiges 
Weitere Anträge bitte bis 29.07.2021  an die Vorstandschaft richten! 
� Mit freundlichen Grüßen, die Vorstandschaft.

Förderverein SV Robern e.V.
Die jährliche Generalversammlung des Förderverein SV Robern 
e.V. findet am Freitag den 13.August 2021 um 19:00 Uhr im 
Sportheim des SV Robern statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Bericht durch den 1. Vorsitzenden
  2. Bericht des Schriftführers
  3. Bericht der Kassiererin
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Bestimmung des Wahlleiters
  7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
  8. Anträge + Aussprache
  9. Grußworte
10. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder des Förderverein 
recht herzlich eingeladen. Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 
06.08.2021, schriftlich an den 1. Vorsitzenden Horst Walter einzu-
reichen. 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fah-
renbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 09.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung.
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 

ACHTUNG! Info zu den Gottesdiensten
Bitte beachten Sie das Schutzkonzept, das in der Kirche ausge-
hängt ist!
Freitag, 23.07.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor (Probeort nach Absprache)
Sonntag, 25.07.21
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach 	  

(Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Freitag, 30.07.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor (Probeort nach Absprache)
Sonntag, 01.08.21
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach 	  

(Pfr. Michael Roth-Landzettel)

Das kath. Pfarrbüro Fahrenbach
ist am Montag, 26.07., und Dienstag, 27.07., geschlossen.
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Vertrau mir - ich bin da!
Wir Erstkommunionkinder möchten uns, 

auch im Namen unserer Eltern, 
für die lieben Glück- und Segenswünsche  
sowie die netten Geschenke zu unserer  

1. Heiligen Kommunion bedanken:

Juni / Juli 2021

 AUS LIMBACH
Benett Dobranszki

Lina Dörner
Vincent Gramlich

Mayla Hamleh
Nils Mechler

 AUS LAUDENBERG 
Philipp Herkert

 AUS SCHERINGEN 
Jule Heckmann

 AUS KRUMBACH 
Hannah Meyer
Marie Wäsch

„Ich bin da, wo du bist.“

Für die vielen Glückwünsche  
und Geschenke  

anlässlich meiner

1. heiligen Kommunion1. heiligen Kommunion
sage ich, auch im Namen meiner Eltern

Volker Möller und Nancy Riley, 
herzlichen Dank! 

JJaayyssoonn  RRiilleeyy  
Heidersbach, im Jul i  2021

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Daniel Körting

Facharzt für Allgemeinmedizin, Manuelle Medizin/Chirotherapie
Akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg

Zertifiziert nach EPA, Registrier-Nr.: 1002546

Die Praxis ist wegen Urlaub vom
2. 8. bis 13. 8. 2021 geschlossen.

Vertretung hat die Praxis von Herrn Starck, Waldbrunn, Tel. 06274/236

Birkenbrennholz, gesägt 33cm, 

Anlieferung bis 15 km frei, Ster 70,– Euro

 Telefon (0 15 90) 1 98 58 60

Junges Ehepaar (beide berufstätig) 

sucht 3-Zimmer Wohnung 
gerne mit EBK und Balkon. 

Nichtraucher und keine Haustiere.  
Telefon 0157/87116513

Nachhilfe
Intensiver Einzelunterricht (22,– €/60 Min.)

auf Wunsch Hausbesuche/Termine nach Vereinbarung.
Keine Vertragsbindung!

Schwerpunkte: Mathematik/Physik/techn. Mechanik
Französisch/Englisch (Grundstufe)

alle Schularten/Prüfungsvorbereitungen

Sabine Burchardt (Dipl. Biol.)
74864 Fahrenbach-Robern · Telefon (0 62 67) 61 12

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 
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Systemische Einzel-, Paar- & Familientherapie (IGsT/SG) 

74834 Elztal-Muckental • 06267 / 9296398 

info@mareike-senk.de
www.mareike-senk.de

Therapie, Coaching & Beratung 

•Persönlich •Telefonisch •Video-Call 

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  



KW 29 · 23. Juli 2021	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 13 

JOHLI Maschinenbau GmbH –
Vom Schmiedefeuer zum Laserstrahl 
Die Firma JOHLI Maschinenbau GmbH feiert ihr 30-jähriges Firmenjubiläum. 
Die Wurzeln der JOHLI Maschinenbau GmbH reichen bis ins Jahr 1908 zurück. Damals kam Wilhelm Johmann 
nach Limbach und übernahm die Dorfschmiede. Seine Söhne Bernhard und Bruno Johmann sen. gründeten An-
fang der 50er Jahre zunächst die Schlosserei Gebrüder Johmann. Im Laufe der Zeit spezialisierten sich die Brüder 
in unterschiedlichen Gewerken und so gründete Bruno Johmann, der Vater der aktuellen Inhaber der JOHLI Ma-
schinenbau GmbH, die Schlosserei Bruno Johmann.

Die folgenden Jahre waren nicht nur von Erfolg geprägt und es mussten immer wieder Rückschläge verkraftet wer-
den. Doch dank der Liebe zum Handwerk, seiner Frau Maria-Theresia und der Bereitschaft der Kinder das Hand-
werk fortzuführen, konnte die Schlosserei weiterwachsen und gedeihen. 
Am 28.06.1991 übernahmen die Brüder Bruno jun. und Wilhelm Johmann, die beide von Kindesbeinen an in der el-
terlichen Werkstatt zuhause waren, den Betrieb und gründeten die JOHLI Maschinenbau GmbH. Schnell erkannten 
die Brüder, dass es für das Unternehmen und dessen Zukunft wichtig ist, in neue Technologien zu investieren. So 
wagte man den Schritt in die CNC-gesteuerten Zerspanung und in die CNC-gesteuerte Blechbearbeitung. Durch 
das stetig wachsende Knowhow vergrößerte sicher der Kundenstamm und somit wurde das bestehende Firmen-
gebäude zu klein. Im Jahr 2000 begann die Planung eines neuen Firmenstandorts mit 2000 m2 und mit Ende der 
Bauphase wurde der heutige Firmenstandort im Industriegebiet Limbach bezogen.

Nach zwei weiteren großen Baumaßnahmen in den vergangenen Jahren hat die Firma JOHLI Maschinenbau GmbH 
am Standort mittlerweile eine Produktionsfl äche von über 6000 m2. Die unternehmerische Entscheidung der Brü-
der nicht nur in die Steigerung der vorhandenen Prozesse zu investieren, sondern auch immer neue Prozesse und 
Technologien im Unternehmen zu installieren, hat sich bis heute bezahlt gemacht. 
Die JOHLI Maschinenbau GmbH ist für ihre Kunden ein Systemlieferant, der auf ein großes Produktportfolio zu-
rückgreifen kann. Laserschneiden von Blechen von 1-25mm Stärke, manuelles und vollautomatisiertes Biegen von 
komplexen Blechteilen mittels Roboter, Sägen mittels Sägeautomat, Drehen und Fräsen auf CNC-gesteuerten Be-
arbeitungszentren, manuelles und vollautomatisiertes Schweißen mit Roboter, Sandstrahlen sowie Nasslackierung 
und Pulverbeschichtung gehören zum Standardportfolio der Firma. Die konstruktive Unterstützung der Kunden be-
reits in der Entwicklung von neuen Produkten mittel CAD gehört ebenso wie die Montage von Gesamtanlagen mit 
elektrischen, hydraulischen und pneumatischen Komponenten zu den Dienstleistungen des Unternehmens. Durch 
die Zertifi zierung nach DIN EN 3834 und der EN 1090-2 können Produkte mit höchsten Qualitätsansprüchen aus 
dem bauaufsichtlichen Bereich hergestellt werden. 

„Unser Ziel war es immer unseren Kunden eine gesamte Lösung von der ersten Idee bis zum fertigen Produkt aus 
einer Hand anzubieten und das zu höchster Qualität“, antworten die Geschäftsführer auf die Frage nach ihrem Er-
folgsrezept der vergangenen Jahre. Die konsequente Ausrichtung des Unternehmens an Kundenwünsche wird in 
der Firmenphilosophie gelebt.
Derzeit beschäftig die JOHLI Maschinenbau GmbH über 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Als Ausbildungs-
betrieb bildet die GmbH aktuell drei Azubis in dem Metallberuf Industriemechaniker aus. Die beiden Brüder leben 
das Prinzip der offenen Bürotür bei dem sich ihre Mitarbeiter immer auf ihre Unterstützung bei betrieblichen und 
privaten Angelegenheiten verlassen können. Als Geschäftsführer eines familiengeführten und familienfreundlichen 
Unternehmens ist ihnen eine gute Work-Life-Balance ihrer Mitarbeiter besonders wichtig.

Da aufgrund der Corona-Pandemie derzeit keine Feierlichkeiten möglich sind, wurde diese bis auf weiteres ver-
schoben. Im Herbst wird es eine kleine Betriebsfeier zum Jubiläum geben. Diese Gelegenheit möchten Bruno und 
Wilhelm Johmann nutzen, um sich bei Ihren Mitarbeitern zu bedanken. Denn das tägliche Engagement der Mitar-
beiter über die letzten Jahre hinweg trug neben der nachhaltigen Unternehmensstrategie, dem unternehmerischen 
Mut und der Bereitschaft neue Wege gehen erheblich zum Erfolg der JOHLI Maschinenbau GmbH bei.

Anzeige
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Ein Job bei der Stadtwerke Mosbach GmbH
– Durchstarten in die Zukunft!

Die Stadtwerke Mosbach GmbH suchen zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehören sämtliche Tätigkeiten des  
Lagers und des Einkaufs.

Unsere Erwartungen an Sie:
•  Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft zur Lagerlogistik 

oder in einem artverwandten Beruf.
• Gute EDV-Kenntnisse, idealerweise SAP-Erfahrung
•  Bedienen eines Gabelstaplers bzw. Erwerb dieser Fähigkeit
• Führerschein Klasse B

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf 2 Jahre befristet, mit 
der Option einer anschließenden unbefristeten Übernahme. 
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Versor-
gungsunternehmen (TV-V)

Wenn wir Ihr Interesse an dieser vielseitigen, abwechslungs-
reichen Tätigkeit geweckt haben, senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis 
spätestens 30.07.2021 an die Stadtwerke Mosbach GmbH, 
Am Henschelberg 6, 74821 Mosbach oder an personal@
swm-online.de.

Für Rückfragen steht Ihnen der Abteilungsleiter der Stromver-
sorgung Herr Hentschel unter Tel. Nr. 06261/8905-35 oder 
m.hentschel@swm-online.de zur Auskunft gerne zur Verfü-
gung.

Weitere Informationen über die Stadtwerke Mosbach GmbH 
finden Sie auch im Internet unter www.swm-online.de

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

SOMMERFESTSOMMERFEST
Sonntag, 22. August Sonntag, 22. August 

ab 10:30 Uhr ab 10:30 Uhr 
E i n l a d u n g  z u m  S o m m e r fe st E i n l a d u n g  z u m  S o m m e r fe st 

a u f  d e m  Pa r k p l a t z  v o r  d e m  C a fé  L e o ´ sa u f  d e m  Pa r k p l a t z  v o r  d e m  C a fé  L e o ´ s

• Weißwurs� rühstück
• Leckeres vom Grill und kühle Getränke
• Sekt/Cocktailbar
• Kaff ee, Kuchen und Eisvaria� onen
• Kinderhüp� urg und kleiner Streichelzoo
• Tombola mit hochwer� gen Preisen

Es gelten die aktuellen Corona-Richtlinien

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 23. Juli & Samstag, 24. Juli

Pikante Schaschlikpfanne 1 kg 8,90 €
„Nackte“ Bratwürste 100 g 0,89 €
Saftiges Kasseler 100 g 0,99 €
Paprikafleischkäse 100 g 0,99 €
Feine Mettwurst 100 g 0,79 €

JETZT wieder tolle Reisemomente erleben!

Landesgartenschau  05.+ 15.08.
Überlingen -  Fahrt und Eintritt 49,- € p.P.  
Holiday Park   07.08.
Freizeitpark Tripsdrill  18.08.

Bayerischer Wald  24. - 28.08.
Tolles Programm -  HP 499,- € p.P./DZ 

Lüneburger Heide  04. - 11.09.
Hotel Michel in Hodenhagen -  HP 875,- € p.P./DZ 
Alle aktuellen Reisen, Reisedetails und wichtige Infos zu unserem 

Hygienekonzept bei Busreisen und Gruppenfahrten 
finden Sie auf unserer Internetseite www.mechlerreisen.de
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gültig vom 23. 7.  
bis 29. 7. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarte Putenschnitzel 
~  auch mariniert zum Grillen! kg € 9.80
Pizzafleischkäse
~  auch zum Selbstbacken, verschiedene Größen,  

in der praktischen Aluschale!  100 g € 0.95
Kalbsleberwurst 
~  auch als Portionswürstchen!  100 g € 0.85

Schinkenkrakauer
~  darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.80
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Besenwirtschaft · E. Hannich
Mosb.-Lohrbach · Kurfürstenstr. 39 · Tel. 0 62 61/168 64 · Fax 0 62 61/ 4102

www.lohrbacher-faessle.de

Wir haben wieder geöffnet!
Vom Freitag, dem 23. 7., bis einschließlich 

Sonntag, dem 1. 8. 2021. – täglich ab 17.00 Uhr – 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hannich

Gasthaus „Zur Linde“ Trienz
Telefon (06267) 346 · www.linde-trienz.de

Liebe Gäste,
im Moment (während Corona) gelten 
folgende Öffnungszeiten:

Freitag 17.00 bis 24.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr 
Sonntag  10.00 bis 21.00 Uhr
Warme Küche:
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag 12.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag  durchgehend von 12.00 bis 20.00 Uhr

Festlichkeiten werden wir auch gerne dienstags, mittwochs 
und donnerstags ab 20 Personen ausrichten.
Um besser planen zu können und da wir aufgrund der gelte-
nenden Abstandsreglen nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen 
haben, bitten wir um eine telefonische Voranmeldung.
Wir hoffen auf euer Verständnis und freuen uns, euch bei uns 
begrüßen zu dürfen. Heinz und Susanne

20. Juli 2021          Teil A       Stufe: 
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku

Sich informieren heißt,
wöchentlich das 

Amtsblatt zu lesen.
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